


R-F-T 
Funkwerk-ellecla 

chreibung und Bediencinweisung 
Werkergestell V055/100 

:Die Anlagel,t0tebt'aus einem Verstärkergeiten naoh DIN 41 490 mit 
einer.,GetiaktegeObleistung ton 100 Watt* gs kennen Rundfunksendun» 
genlaeb*egattell41 Magnetton- und Mikrotondarbietungen, sowie 
Dareeestigieleeteints Postleitung_übertragen werden* Aufspreohm. 
epaieeettifr*griettöttattfztahmen.- kaint entnommen werden., In der AA-
lage Med fOlgede4 als genormte Einsähübe ausgebildete Geräte 
enthalte* 

a).  neete-gelgit4gee .11‚J 9Z Si-

feegper - Mit Vorstufe. 

4001 :der 'Kreise; für - Aest: .: 9 Kreise 
für F1 11 Kretse 

Nettteilfür-Wechselstrom O. Hs, 11CV127/220/240 V umschaltbar*

LeistungSaufnahmet oa* 60 VA 

Sicherungen* Nettstnrom .T 0,8 A und 0,4 A 
Anodenstrom T 0,15A: 

• geenbestückung: txECC 85, 1 x ICH 81, 3 x EP 89, 
1 x BA& 91, 1 g ECI 81, 1 x EZ 80, 
1 xlEt.:11, 1 Germaniumdiode RD 140. 

Skalebaeushteg2 Soffittenlampen 6,3 V / 0,3 A 

Welleberetebet 
len 87 *** 100 MHz 3,45 3 
Kürgi.IVs 13,4 • 20 . 22,4 ie 15 
Kurz IT/C 8,9 *** 13,5 MHz 33,7 -*** 22,2 
Kurz IIe 599 • - -9-- MHz 50,8 eios, 33,3 
Kurt I: *.. 6 MHz 75 • *** 50 
Mittel: 520. _4„,-1620 kle 377 . 185 
langt 11.0 --.* 400 kVz 2000 A -4'4 750 

Zwiseentreette4e. 440 kEt für AM. 
<-10,7 MHZ für Mg 

EmPfled240e6411 AM Langwelle ) 
,Ald Mittelwelle)
AM 'Kurz 1 II, 114 rv 4c15juv 
loe Mod* für 30eW.Ausgaggsleistung 
PM UNW 4:51e für + 15 kHz the für 
90 mIhrüc 26 dB Gerruschabstand.* 

Soheuüdregolu#ge auf 3 Stufen rüokwärts für AM 
FM ohne Schwundregelung mit Begrenzer* 

Gesamtbandbreite: AU 6 kEte FM 160 kHz 

W-Yrequensiange 60 .el,„ 12900 e + 3 dB. 
Skala: GroßeohtikaIa, freuen m 114, wellemlegingeeieht 

Besonderheiten: Druoktasten,'Duplexantrieb*

b: 1 Bedienungsfeld BE.52/100* 
Netzhauptschalter, Kontroli-Glielampe und Sicherungen. 
24 Volt-Netzteil> -mage 0,6 Ae mit Kontroll-itimpohen.. 
Bötriebesohalter tUr 23 Watt,Nraftverstärker. 
4 Lautsprecher-Cruppenschaltor*
Kontroll-jrAutspreAer 1,5 Watt mit lautstärkeregler, 
Abhörschalter, Aussteuerungsinstrument, Kr3pfhöreranächlüß* _ ) 

Datum 
gezeichnet 
geprüft 10.2. 54 

erne 1 
E 2033 Bda 6 BI. f 81.1 
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fef-T 
runkwerk-Köllecia 

Beschreibung und Bedienanweisung 
Verstärkergestell VG 55/100 

4:Kommandoschalter, 1 Meldelampe für Fernsteuerung. 
4 Relais zur Fernsteuerung. 

o) 1 Mischfeld'WE 52/100: 

2 Mikrofon-Anschlußbuchsen: 100 mV an 5 kOhm 
5 Einblendregler 
1 Klinke für Magnetton-PAufsprechenn (etwa 30 V) 
Klinke für Magnetton-"Wiedergaben 

tedhrenverstärker mit Umschalter fürnTonabltehmeru-nliagnetton-,
dedergaben 
1 Leitungsübertrager für Postleitung, im Gestell umschaltbar 
auf Verstärker-Eingang oder -Ausgang: 1,5 V an 600 Ohm. 
1 Anpassungstrafo bei Verwendung des Tonarmee TAUS 
1 übertrager für Aufsprech-Magnetton 

d) 1 Plattenspieler PS E 54: 

Wechselstrommotor 110/220 V rdit Tourenzahlregler 
Tonarm -(magnet. System mit Saphir) 
Automatz Ausschalter 
Beleuchtung: Zwerglampe 220 V / 13 W 
nötzeicherungt 0,2 A 

e) 4 -25.4rett-.Kraftverstärker NV 4147/1z 
Netzteil für 110/125/220/240 V, 40 ... 60 HO umschaltbar. 
Leistungsaufnahme aus dem Netz: etwa 120 VA 
Sicherungen: Netestrom 2,5 A, Anodenstrom 250 mA. 
RöhreOeStückung• 3 x EF 12, 2 x EL 12 Ne 1 x EYY 13.-
Yerstärkereingang: RG-Eingang 100 kOhm 

erforderliche Eingangsspannung f-t 100 mV. 

Verstärkerausgang: Ausgangsleistung 23 W bei 5 % Klirrfaktor 
(gemessen nach DIN 45560); 
Ausgangespannung 100 V an 400 Ohm, 

Weitärkuag la Abhängigkeit von der Frenuenz: getrennt reelba 
fUr tiefe und hohe Frequenzen; 

Klangresler für tiefe Frequenzen mit Regelbereioh 
+6,5 dB es. -.3,5 dB bei 50 7z gegen 1000 -dz; 

Klangregler für hohe Frequenzen mit Regelbereich 
+13 dB , *4 .13 dB bei 8000 Hz gegen 1000 Hz; 

Normalstellung der Regler für frequenzlineare Verstärkungs' 
2 dB) ist markiert, 

Normalbetrieb ohne Fegnsteuerung* 

1, Nach Abnehmen der oberen RUckwand werden die Anschlüsse, laut 
Skizze an der Innenseite der Rüokwandp auageführt2

2. Di, einzelnen Einschübe werden nach Ldsen von je 4 Schrauben 
der Frontplatte herausgezogen, laut Beschriftung mit Uhren b 
stUokt und wieder festgeschraubt. In den Verstärkern müssen 
beim Einsetzen neuer Endröhren in die Anodenleitung dieser RU 
ren Strommesser eingeschaltet werdene Bei gleichzeitiger Anode 
spannungsmeseung wird beim Drehen der Petentiometer W 29 und 
W 30 der Strom eingeatellt der je R8hre eint Anodenverlust-
leistung von 18 Watt ergibt*

Datum Name 
gezeichnet 
geprüft 

RFT 064 10450 5. 54 
a‘winddie, E 2033 8da En. 2 



R-F-T 
Funkwerk-Költeda 

Beschreibung und Bedienanweisung . 
Verstärkergestell VG 55/100 

Netzschalter (14) ih Stellung II bringeal.die 
lampe (15) und KontrollIämpchen n24 Vn (i) Im Bedietungsfed 
leuchten auf. 

4 a) Rundfunkübertragung: 
Die Einblendregler (20, (21), (23), (24), (25) im Mischfeld 
sind in StellungnAs* und der Abhörsahalter (8) im Bedie-
nungsfeld auf *Empfängern gestellt. 

Durch Dreken ener Wellenbereichstaste (3) vird.derge 
ensonte Bereiehnedingleich die Nettspannung.!! de 
Bäpfänger eingedeeltete Die Beleuohtung der A> la leuchtet 
auf, die.gedettokte Taste kehrt wieder in ihre Ruhelage 

surtitik'uted IM Skalinfenster wird der geWählte Bareilch. durch 
ein rotes Seihauseichen angezeigte

Mit dem Abstimmknopf (1) wird- der gewünschte Sender einge-
stellt-und kann im Kentrellrlautsprecher 01W) abgehört wer-
die. Die Lautstärke wird mit dem Knopf (4) eingeregelt. 

Der eingebaute Duplexr-Antrieb erlaubt ein* getrennte EI>. 
atellUftg der A- und 1N4Bereiche. DurchArttoken derineCast 
wird nur der lemeereichend dureh-Drüöken.der:üb 
raiofistaaten nur der 1114Bersioh betätigt., DaerCh nn'41:* 
eingestellter. Sender» Ohne Suche Wieder in 4er gWacb*en 
tatitätärke eingeschaltet werdene leie Gregeet0 tmelete 
Abstimmanzeigeröhre erleichtere das Suchen der Sehder. 
-Der Empfänger wird durch Drücken der Aus-Taste (2) abgesohal 
.ppte

Soll die Sendung über die Verstärker gegeben werden, müssen 
die Verstärker-Netzschalter (36) Und der Schalter eetrieb* 
im Bediehungsfeld (12) eingeschaltet werden, Der Kentroli., 
lautepreoher wird auf den verstärkeraussang .geschaltet und 1 
Mischfeld der Regler »Rundfunk" (g42 nach'mleib 'gedrehte
Mit den Reglern (29), (50),(31) äillYerstäXkle.Mird Imitätärk 
und Klangfarbe eingestellt und durch Hochkippen der Lautep 
oher-Oruppenschalter (11) die Sendung-me die AußenIautepre-
oher gegebene An dem AuseteuerungsinstruMet (7) im Bedi4e-
hungsfeld kann die Ausgangsspannung jedea.Verstärkerekeinm,' 
trelliert werdene Außerdem im Köntroll-Laütepreehee (10) 
oder mittels Kopfhörer (9)4 

b) nkrofenübertragung (Außenmikrofon): 
Mikrofon mit 142;100 mV an Buchse nZentralen-Mikrofon* (19) 
oder an Klemmleiste ansohließen. 

Die Einstellungen an dQn Verstärkern geschehen in der gleich a 
Weise wie unter 4,a) beä3hriebene nur, daß,jetot der Regler 
nentr.-Mikrofonn (21) :betätigt wird e Erfolgt, die Mik-rofon-
bespreohung im gleichen Raum, in dem das Verstärkergestell 
steht, muß der Kontroll-Lautspreoher mit dem Regler (16) 
ausgeschaltet werden. Die. Kntrolle kann am Aussteuerungs-
Instrument (7) oder mittels Kopfhörer (9) erfolgen, 

o) schallplattenübertragungj 
Die Klappe am Plattenspielereinschub wird durch Linksdrehen 
des Knopfes eeöffnet„ dadurch wird die Beielichtung einge-
schaltet, Durch schwenken des Tonarmes nach reohts wird das 
Laufwerk eingeschaltet* Der kellogschalter im MisOhfeld (22) 

Dahin Name 
gezeichnet 
geprüft E 2033 Bcia 81.3 
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R-F-T 
Funkwerk-Költeda 

Beschreibung und Bedienanweisung 
Verstärkergestell VG 55/100 

wird in Stellung "TA" gebracht und der darüber befindliohe 
Regler (23) betätigt, Bedienung der Verstärker wie unter 4.1* 
beschrieben. Das Laufwerk wird automatisch ausgeschaltet, 
wenn der Tonarm die Auslaufrille der Schallplatte erreicht 
hat*

d) Übertragung über Bestleitung: 
Soll ein über die Postleitung ankommendes Programm übernommer. 
werden, 6Q ist die Brücke an der rückwärtigen Klemmleiete B 
auf nEing,en zu legen e Sonstige Bedienung wie unter 4ea),, je—
doch Betätigung des Reglers "Post" (25). 

3011 das Programm der Zentrale über Postleitung au eine Unte,—
zentrale gegeben werden, ist die oben erwähnte Brücke auf 
"Aus." zu legen. Dann läuft der erste 25 Watt—Kraftvelstii>e 
ker Y 1 zugleich als Steuerverstärker und gibt bei xoller 
Aussteuerung einen Pegel Von etwa 1,5 Volt auf die Jestleta 
tung. Der Regler "Poet" (25) ist dabei außer Funktion.' 

3) Mischung der Programme*
'Die Regler iM Mischfeld, gestatten ein Einblenden jedes dieser 
“rogramme ineinander. Wenn keine Mischung erwünscht ist, 
glestel die nicht benbtigten Regler auf "Aus" geschaltet wer—
tön1 Ein Abhören des Rundfunkprogrammes i4t am Kontroll—Laute. 
repreoher -imgler möglich, auch während die verstärker mit ande—
ren Programmen beaufschlagt sind. 

Betrieb mit Kommando—Mikrofon! 

Mikröfon mit Up -IZ100mV an Buchse °Kommando—Mikrofon" (18) 
oder. Klemmleise anschließen, Talreh Drüoken des Kommando—
schalters(3) im Bedienungsfeld wird das laufende Programm 
der betreffenden Lautsprechergruppen unterbroohen und das 
Kommando—Mikrofon aufgeschaltet. Deleijontroll—Lautsprecher 
(10) wird für die betreffende Gruppe automatisch abgeschal—
tet, •Die richtige Lautstärke wird mit dem Regler "KDOaMIKR° 
(20) unter Beobachtung des Auesteuerungs—Instrumentes (7) 
eingepegelte Durch Einlegen der Brücke an der rüokwärtigen 
Klemmleiste zwischen "Programm" und "Kommando" wird das Kom—
mando—Mikrofon auf den Programmweg geschaltet und kann genau 
so Wie die anderen Programme eingeblendet werden. • 

Die einZelnen mit der Anlage betriebenen Lautsprecher können 
mit. einem am Lautsprecher selbst angebrachten Schalter abge—
schaltet oder mittels >Regler auf kleinere Lautstärke her—
untegeelt werden., über eine ' A Leitung (Anschluß "1J" an 
dir Elle  leiste) werden bei Komffiando—Sohaltung sämtliche 
tateiereeher auf volle Lautstärke geschaltet. Bei eingelegter 
recke. eprogramme, eKommando" kann jedes Programm durch Be-
tätigung der Kellogsohalter "Kommando" mit voller Lautstärke 
auf die Außenlautsprecher gegeben werden. 

et_tonm-AufnahMes 
Aa er klInken15Uchse 0Aufspreohn (26) im Misohfeld kann jedee 
Irogramm der Verstärkerzentrale mit einer Spanaung Ton etwa 
30 Y entnorgen werden. Regelung am 2, Watt —Kraftverstärker 
*I I eve 

f) 

g) 

$a um 
gezeichnet 

gePrilif ie. .2 .3-4 _Zda,44e, E 2033 Bda
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R-F-T 
Junkwerk-Köllecla 

Beschreibung und Bedienanweisung 
Verstärkergestell VG 55/100 

h) Magnetton—Wiedereabet 
Die Ausgangsseannung de e Magnetofons ist der Klinkenbuchse 
"Wiedergabe" (27) zuzuführen. Der Kellogschalter (22) im 
Mischfeld ist in Stellung eleVe zu legen und der darüber be 
findliche Regler (23) zu betätigen. Sonstige,Bedienung wie 
unter 4.a) beschrieben. 

IX * Betrieb mit Fernsteuerung5 

1. Steuerleitungen und Kommando—Mikrofon laut Ansohlußskizze an—
schließen, 

2e Netzschalter (14) in Stellung 1 bringen; das Kontroll—Lämpohe 
t24 V« (13) im Bedienungsfeld leuchtet auf. 

3e Steuerleitungen für Netzeeelaie einschalten, Kantroll—Glimm—
lämpe (15) leuohtet aufe

4, Steuerleitung für Betriebs—Relais einsohalten, Nun läuft die 
am Gestell eingestellte Darbietung ab. 

3. Steuerleitung für rommande—Relais einschalten; Kontroll—Lämp—
ohen "Ferne-Kdo" (6) leuchtet auf. Das laufende Programm sämt—
lioher Lautsprechergruppen wird 'unterbrochen und das Kommand 
Mikrofon eingeschaltete Abgeschaltete oder heruntergeregelte 
Lautsprecher werden automatisch eingeechaltet- und ertönen mit 
voller Lautstärkee

Die genaue Funktion der Anlage ist aus dem Übersichtsschalt—
plan und den Schaltunterlagen zu ersehen. 

AohtunV Die Anlage ist vom Werk auf 220 V Betriebsspannung eescha 
tete Soll diese bei einer anieren Spannung arbeiten, so 
sind an folgenden GerUten Umschaltungen am Traneormator 
vorzunehmen: 

1 Empfänger 11 E 92 S. 
2, Bedienungsfeld BE 32/100 
3., 25 eVatt—Kraftversterker NV 4147/1, 

Am Plattenspieler ist die Umschaltung am Motor vor—
nehmen, 

Als Anlage zu dieser Beschreibung werden folgende Unterlagen mitg 
liefert: 

Empfänger 11 e 92 S. , 1340.016-00001 Sp 
Plattenspieler PSE 54.  .. -AgA Str. 046b 11 
Bedienungsfeld BE 52/100..   tue Str. 170a — 33 
Mischfeld eee, 52/100 ..... ..,..** Str, 171 33 
23 Watt—Kraftversterker 4›, NV 4147/1 Sp 
Bauschaltplan VG 53/100, A* 2034 Bp 
Ubereichteschaltplan.VG 55/100... 2033 üp* 

øme 
gezeichnet' 

geprüft ,./444J4f.e. E 2033 Bdct 81.5 
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Nichttol. Maße Halbzeug und Werkstoff (Herstellung aus anderen Halbzeugabmest. ist zulässig) 

Tag 
Beerb. 

Gepr. 
Mger. 

368 5Z 
if.i.ft 

Name 

54a: Abe. 
eteue-

Benennung 
••••••••• 

Stromlauf 
NE 521100 - Mischfeld 

Maßstab 

aes Zeichnungs-Nr. 

Str 171 -33 
VP. 
Nr. 

Aus-
gebe Tag Name Funk wer k - deitecta . Ersatz fOr 

P. 
  Nr. 
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N gep. 
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Plattenspielerernschub 

(Stromlauf) 

Blattzahl: 

Blatt Nr. 
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